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1. Methodischer Rahmen 

1.1 Schriftprinzip & Kontext 

Analyse der Schlüsselstellen (1Thess 4–5; 1Kor 15; Joh 14; Offb 3,10; 6–19; 

2Thess 2; Dan 9,24–27) im heilsgeschichtlichen Rahmen. 

1.2 Heilsgeschichtliche Unterscheidung 

Israel ↔ Versammlung (Gemeinde). Dan 9,24–27 betrifft Israel/Jerusalem; die 

70. Woche steht noch aus und bildet den Rahmen der endzeitlichen Gerichte. 

1.3 Begriffsarbeit (Griechisch/Hebräisch) 

 παρουσία (parousía) – Ankunft 

 ἁρπάζω (harpázō) – plötzliches Wegreißen/Wegrücken 

 ὀργή (orgḗ) – Zorn 

 θλῖψις (thlípsis) – Drangsal 

 τηρέω ἐκ (tēréō ek) – bewahren aus/vor (einem Bereich/Zeitrahmen) 

 ῥύομαι (rhýomai) – herausreißen, retten 

 ἀποστασία (apostasía) – Abfall (nicht „Departure“) 

 ὁ/τὸ κατέχων (ho/to katéchōn) – der/das Zurückhaltende 

 

2. Hauptleitsätze und Kernargumente 

2.1 Imminenz 

Das NT ruft zur jederzeitigen, voraussetzungslosen Erwartung von Christi 



Kommen für die Versammlung auf (Joh 14,1–3; 1Thess 1,10; 4,13–18; Tit 2,13). 

Keine „Trübsals-Checkliste“ – das passt kohärent nur zu Pre-Trib. 

2.2 Nicht zum Zorn bestimmt 

Gläubige sind nicht zum Zorn bestimmt (1Thess 1,10; 5,9). Die große Trübsal 

trägt das Merkmal des göttlichen Zorns (Offb 6,16–17). Folgerung: Befreiung 

vor Beginn dieses Zorn-Zeitraums. 

2.3 Offb 3,10 – τηρέω ἐκ 

„Ich werde dich bewahren vor der Stunde der Versuchung“ (τηρήσω σε ἐκ τῆς 

ὥρας). Die Kombination τηρέω + ἐκ mit einem Zeitbegriff (ὥρα) spricht für 

Vorenthaltung vom Zeitraum, nicht nur Schutz in ihm. 

2.4 2Thess 2 – Der Zurückhalter 

Der „Gesetzlose“ wird nicht offenbar, solange der Zurückhalter wirkt (2Thess 

2,6–7). Gemeint ist der Heilige Geist in seiner besonderen Wohn- und 

Wirksamkeit in der Versammlung. Mit der Entrückung (Wegnahme dieser 

besonderen Gegenwart) entfällt die Zurückhaltung und die Gesetzlosigkeit bricht 

offen hervor. 

Hinweis: ἀποστασία = Abfall; die „Departure“-Deutung wird hier nicht 

vertreten. 

2.5 Zweiteilung des Kommens Christi 

 Entrückung: Christus nimmt die Seinen hinauf (Joh 14; 1Thess 4; 1Kor 

15); Trost, Unvermitteltheit, zum Haus des Vaters. 

 Sichtbare Wiederkunft: Christus kommt auf die Erde in Macht und 

Gericht (Mt 24; Offb 19). Unterschiedliche Adressaten, Zielorte, 

Begleitzeichen. 

2.6 Struktur der Offenbarung 

Die ἐκκλησία erscheint in Offb 2–3, fehlt jedoch in Offb 6–18 (Trübsalskapitel). 

Dazwischen: himmlische Szenen (24 Älteste; feines Leinen). In Offb 19 

Hochzeit des Lammes; Rückkehr mit Christus (19,14). 

2.6a Die 24 Ältesten als Bild der entrückten Versammlung (Mehrheitstext) 



These. Die 24 Ältesten in Offb 4–5 repräsentieren die bereits verherrlichte 

(entrückte) Versammlung im Himmel: Sie sitzen auf Thronen (Belohnungs-

/Mitregentschaftsstatus), tragen weiße Gewänder und Siegeskränze 

(stephanoi), und üben priesterlichen Dienst (Räucherwerk) aus. Die 

Mehrheitstext-Lesung in Offb 5,9–10 stärkt die Deutung, dass hier erlöste 

Menschen sprechen, die zum Königtum und Priestertum bestimmt sind und 

„auf Erden herrschen werden“. 

Beobachtungen. 

1. Ort, Gewand, Krone, Thron (Offb 4,4) 

– „24 Throne“ um den zentralen Thron; die Ältesten sitzen (Mitregieren), 

sind „bekleidet mit weißen Gewändern“ (Gewand der Überwinder; vgl. 

Offb 3,4–5; 19,7–8) und tragen goldene stephanoi (Siegeskränze → 

Bema-Belohnung bereits erfolgt). Klassische Pre-Trib-Auslegung (z. B. 

Walvoord) leitet daraus ab: Die Versammlung ist schon im Himmel 

belohnt, bevor die Siegelgerichte beginnen. 

2. Priesterlicher Dienst im Himmel (Offb 5,8) 

– Jede/r von ihnen hält „goldene Schalen voll Räucherwerk, das sind 

die Gebete der Heiligen“. Das verbindet die Ältesten ausdrücklich mit 

einem priesterlichen Handeln zugunsten der Heiligen; die Szene ist 

himmelpriesterlich und passt zur Priesterwürde der Erlösten. 

3. Mehrheitstext (RP) in Offb 5,9–10: Stimme der Erlösten, irdische 

Herrschaftsperspektive 
– Offb 5,9 (RP/Byz 2005): „…du hast uns (ἡμᾶς) Gott erkauft …“ – 

die 1. Person Pl. zeigt, dass Erlöste sprechen (nicht Engel). 

– Offb 5,10 (RP/Byz 2005): „…du hast sie unserem Gott zu Königen 

und Priestern gemacht, und sie werden herrschen auf der Erde 

(βασιλεύσουσιν ἐπὶ τῆς γῆς).“ – RP verbindet Priester-Königtum mit 

zukünftiger irdischer Herrschaft; der TR/ KJV liest hier „wir werden 

herrschen“, doch auch die RP-Lesart bekräftigt: Menschen (die 

Erlösten) sind die Adressaten der Herrschaftsverheißung. 

4. Die Zahl 24 als Vollzahl 
– In 1Chr 24 wird der priesterliche Dienst in 24 Abteilungen eingeteilt – 

jede Abteilung repräsentiert das ganze Volk. 

– Die 24 Ältesten bilden also die repräsentative Vollzahl aller 

Erlösten, die im Himmel als Priester-Könige fungieren. 



5. Textkritischer Nutzen: 
– Die RP-Lesung mit ἡμᾶς („uns“) in V. 9 stützt die menschlich-erlöste 

Identität der Sänger. 

– In V. 10 trägt der RP-Text das Priester-/Königsamt und die künftige 

Herrschaft auf Erden („sie werden herrschen“). Beides zusammen 

ergibt: Die Ältesten fungieren als Repräsentanten der Erlösten, die 

königlich-priesterlich eingesetzt sind und auf Erden regieren werden. 

So entsteht – auch ohne „wir“ in V. 10 – ein konsistentes Bild der 

entrückten Versammlung im Himmel. (Zur Variantenlage und 

dispensationalen Implikationen vgl. die neueren Analysen.) 

4. Argumentative Fuge mit Pre-Trib-Chronologie 
– Zeitliche Lage: Die Ältesten sind bereits im Himmel, vor Öffnung 

des ersten Siegels (Offb 6). 

– Belohnung vor den Gerichten: Kronen (stephanoi) implizieren die 

Preisrichterbema bereits vollzogen – ein starkes Pre-Trib-Indiz 

(Belohnung nach Entrückung, vor irdischen Gerichten). 

– Priesterliche Fürsprache (Räucherwerk) und Königsamt (Herrschen) 

vereinen sich: himmlische Versammlung übt priesterliche Funktion jetzt 

aus, künftige irdische Regentschaft folgt bei der Wiederkunft. 

Kurzfazit. Das Profil der 24 Ältesten – Throne, weiße Gewänder, 

Siegeskränze, Priesterdienst, plus Mehrheitstext-Stimmen in Offb 5,9–10 – 

passt präzise zur entrückten Versammlung im Himmel. Es bestätigt die Pre-

Trib-Logik: Entrückung und Belohnung vor Beginn der Gerichte; die irdische 

Herrschaft folgt nach der Wiederkunft. 

2.7 Joh 14,1–3 // 1Thess 4,13–18 

Identische Bewegungsrichtung: Christus nimmt die Gläubigen zu sich in die 

himmlische Wohnung. Keine „U-Wende“ direkt zur Erde; stützt Pre-Trib. 

2.8 „Tag des HERRN“ vs. „Hoffnung der Versammlung“ 

1Thess 5 beschreibt den Tag des HERRN als überraschendes Gericht für die 

Welt; die Gläubigen sind „Söhne des Lichts“ und nicht zum Zorn bestimmt – das 

passt zu vorheriger Befreiung. 



2.9 Praktische Kohärenz 

Post-Trib erzeugt logistische Spannungen (Wer bevölkert das 1000-jährige Reich 

in natürlichen Leibern? Wie funktioniert Mt 25?), die Pre-Trib elegant löst. 

 

3. Typologische Bestätigungen (AT → NT-Linie) 

3.1 Henoch – vor der Flut entrückt 

Gen 5,24: חַקָל (lāqaḥ), LXX: μετέθηκεν; Hebr 11,5: „Henoch wurde versetzt, 

um den Tod nicht zu sehen.“ 

Typ: Gerechter wird vor dem universalen Gericht weggenommen (Parallel zur 

Versammlung). Ergänzendes Gegenbild: Noah = Bewahrung durch das Gericht 

(Bild Israels/Trübsalsheiliger). 

3.2 Lot – herausgeführt, dann Gericht 

Gen 19; 2Petr 2,7–9: ῥύομαι = herausreißen; Lk 17,29: am Tag von Lots 

Hinausgehen fiel das Feuer. 

Typ: Erst Herausnahme des Gerechten, dann Gericht → Sequenz von Offb 3,10 

(„bewahren aus/vor der Stunde“). 

3.3 Rahab – markiert und herausgenommen vor dem ḥērem 

Jos 2; 6; Hebr 11,31; Jak 2,25. ḥērem = Bann/Vernichtungsweihe. 

Typ: Vorherige Kennzeichnung/Herausführung vor Vollstreckung → 

strukturelle Entsprechung zur Entrückung vor der Gerichtsperiode. 

 

4. Sprachliche Feinanalysen (kompakt) 

4.1 ἁρπάζω (1Thess 4,17) 

Semantik: plötzliches, machtvolles Wegreißen/Wegrücken → „unerwartete 

Evakuation“. 



4.2 τηρέω ἐκ (Offb 3,10) 

„Bewahren aus/von (dem Bereich der) Stunde“ → Vorenthaltung vom 

Zeitrahmen (ὥρα), nicht bloß Schutz innerhalb. 

4.3 ῥύομαι (2Petr 2,9) 

Aktives „Herausretten aus der Versuchung“; semantische Parallelführung zur 

ἐκ-Logik in Offb 3,10. 

4.4 ὁ/τὸ κατέχων (2Thess 2,6–7) 

„Der/das Zurückhaltende“ = Heiliger Geist in der Versammlung; mit deren 

Wegnahme endet die zurückhaltende Haushaltung. 

 

5. Häufige Einwände – prägnante Antworten 

5.1 „Offb 3,10 heißt Schutz in der Trübsal.“ 

Die ἐκ-Konstruktion mit einem Zeitbegriff (ὥρα) legt Vorenthaltung vom 

Zeitraum nahe, nicht nur Bewahrung innerhalb. 

5.2 „Imminenz ist unbiblisch.“ 

Die Hoffnungstexte betonen Jederzeitigkeit und Trost (Joh 14; 1Thess 4; Tit 

2,13) – kein Vorzeichenkatalog, keine Pflichtwartezeit. 

5.3 „Darby hat’s erfunden.“ 

Systematisierung ja, aber Motive eines Vor-Gericht-Wegnehmens finden sich 

bereits früher; entscheidend ist die Schriftbasis, nicht die Rezeptionsgeschichte. 

5.4 „Noah wurde im Gericht bewahrt – also Post-Trib.“ 

Die Bibel zeigt beide Muster: 

 Henoch = vorher weggenommen → Bild der Versammlung. 

 Noah = hindurch bewahrt → Bild Israels/Trübsalsheiliger. 

Das Doppeltypus stützt die Israel–Versammlung-Unterscheidung. 



5.5 „Mt 24,31 = Entrückung (Engel sammeln die Auserwählten).“ 

Kontext Mt 24 = sichtbare Wiederkunft nach der Trübsal; Engel sammeln von 

den Enden des Himmels/der Erde. 1Thess 4 hingegen: der Herr selbst ruft, wir 

werden entrückt in Wolken, Ziel: zum Herrn. Unterschiedliches Profil → zwei 

Ereignisse. 

5.6 „Letzte Posaune (1Kor 15,52) = 7. Posaune (Offb 11).“ 

Unterschiedliche Kontexte und Funktionen: 

 1Kor 15: „letzte Posaune“ der Versammlung 

(Aufbruch/Versammlung/Trost). 

 Offb 11: Gerichtspose im Rahmen der 70. Woche. 

„Letzte“ ist bezogen auf die Versammlung, nicht auf die gesamte 

Heilsgeschichte. 

 

6. Chronologische Übersicht (Ablauf) 

1. Gnadenzeit / Versammlung (Heiliger Geist wohnt und wirkt in der 

Versammlung). 

2. Entrückung (ἁρπάζω) – die Seinen werden hinauf geholt; besondere 

Wohn-/Wirksamkeit des Geistes in der Versammlung endet. 

3. Auftakt der 70. Woche (Dan 9,27): Bund „mit den Vielen“; Öffnung der 

Siegel (Offb 6). 

4. Mitte der Woche: Gräuel der Verwüstung; Beginn der großen Trübsal. 

5. Posaunen- und Schalengerichte; Tag des Zorns entfaltet sich. 

6. Sichtbare Wiederkunft (Mt 24; Offb 19); Sammlung der 

Auserwählten durch Engel; Vernichtung der feindlichen Mächte. 

7. Gericht über die Nationen (Schafe/Böcke, Mt 25); Reichsbeginn. 

8. Hochzeit des Lammes im Himmel (Offb 19,7–9) und Rückkehr der 

himmlischen Heere in weißem Leinen (19,14) – konsistent mit einer 

vorher im Himmel versammelten Versammlung. 

 



7. Kurzexegesen (Spotlights) 

7.1 1Thess 4,13–18 

Struktur: Trost (παρακαλεῖτε), plötzliche Verwandlung, Begegnung in der Luft, 

„allezeit beim Herrn“. Profil: Hoffnung, nicht Gericht. 

7.2 Offb 3,10 

τηρέω + ἐκ + ὥρα = vor der Stunde bewahren (Zeitrahmen). Semantische 

Entsprechungen zu 2Petr 2,9 (ῥύομαι ἐκ). 

7.3 2Thess 2 

„Jetzt wisst ihr, was aufhält“ (τὸ κατέχον) … „bis er aus dem Weg ist“ (ὁ 

κατέχων). Der Wechsel Neutrum/Maskulin lässt Persönliches Wirken 

erkennen; plausibel: Heiliger Geist in der Versammlung. 

 

8. Typologie – zusammenfassende Matrix 

 Henoch → vor Gericht hinweggenommen = Muster der Entrückung. 

 Lot → herausgeführt, dann Gericht = Sequenz „Bewahrung vor der 

Stunde“. 

 Rahab → markiert & herausgenommen vor dem Bann = Vorab-

Sichtung/Separierung. 

 Noah → hindurch bewahrt = Israel/Trübsalsheilige (Rest-Thematik). 

 

9. Fazit 

Das Bündel aus Imminenz, Zornfreiheit, τηρέω ἐκ, Zurückhalter (Heiliger 

Geist in der Versammlung), Offenbarungs-Chronologie, Joh 14 // 1Thess 4, 

praktischer Kohärenz und der Typologien (Henoch, Lot, Rahab) ergibt eine 



stringente Gesamtargumentation für die Entrückung vor der großen Trübsal. 

Nur Pre-Trib erklärt alle Linien zugleich ohne innere Spannungen. 

Anhang: Zusatzargumente zur Entrückung vor 

der Trübsal 

A1. Preisrichterstuhl Christi (Bema) 

 2Kor 5,10; Röm 14,10–12: Alle Gläubigen müssen vor dem Richterstuhl 

erscheinen. 

 In Offb 4–5 tragen die 24 Ältesten bereits Siegeskränze – das setzt das 

Bema vor den Gerichten voraus. 

 Folgerung: Die Entrückung muss vor den Trübsalsereignissen 

stattgefunden haben. 

A2. Feines Leinen und Hochzeit des Lammes 

 Offb 19,7–8: Das feine Leinen = die gerechten Taten der Heiligen. 

 Die Hochzeit geschieht im Himmel, bevor Christus mit den Seinen 

zurückkehrt (19,14). 

 Bestätigung: Die Versammlung ist schon entrückt und verherrlicht, 

bevor die Wiederkunft erfolgt. 

A3. Globale Dimension der „Stunde der Versuchung“ 

 Offb 3,10: „über den ganzen Erdkreis, um die zu versuchen, die auf der 

Erde wohnen.“ 

 Eine globale Prüfung lässt sich nicht „örtlich überleben“, sondern nur 

durch Vorenthaltung. 

 Stützt die Auslegung „Entrückung vor Beginn“. 

A4. Philipper 3,20–21 

 „Wir erwarten den Herrn Jesus Christus als Retter, der unseren Leib 

verwandeln wird.“ 



 Fokus liegt auf Erwartung der Verwandlung, nicht auf 

Katastrophenzeichen. 

 Passt zur Pre-Trib-Hoffnung, nicht zu einer Post-Trib-Erwartung. 

A5. Kolosser 3,4 

 „Wenn Christus offenbar wird, dann werdet auch ihr mit ihm offenbar 

werden in Herrlichkeit.“ 

 Gemeinde erscheint mit Christus – d. h. sie muss vorher bereits bei ihm 

sein. 

A6. Jesaja 26,20–21 

 „Geh, mein Volk, in deine Kammern, bis der Zorn vorübergeht.“ 

 Bild für die sichere Aufbewahrung während des Zornes Gottes – von 

vielen als prophetisches Muster für Entrückung vor der Trübsal gesehen. 

A7. Daniel 3 – Freunde im Feuerofen 

 Daniel fehlt in der Szene; seine Freunde werden durch das Feuer 

hindurch bewahrt. 

 Typologisch: Daniel = Gemeinde (nicht im Gericht), Freunde = Israel 

(bewahrt im Gericht). 

A8. Mit Christus wiederkommen (Offb 19,14) 

 Offb 19,14: „Und die Heere, die im Himmel waren, folgten ihm auf 

weißen Pferden, bekleidet mit weißem, reinem Leinen.“ 

 Das weiße Leinen wurde bereits in V. 8 der Braut (Versammlung) 

gegeben: „Das feine Leinen sind die gerechten Taten der Heiligen.“ 

 Logik: Die Gemeinde ist schon bei Christus im Himmel, an der Hochzeit 

beteiligt, und kehrt mit ihm zurück. 

 Folgerung: Die Entrückung muss vor der Wiederkunft stattgefunden 

haben – sonst könnte die Gemeinde nicht mit Christus erscheinen. 

 



 


